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Mo ntag s, , den 25LM April 1796.
Verordnung . , fügten Erinnerung , daß ein jeder diei Demnach 8LLLi» i88M/k: Hoch- Aushändigung feister etwa in solchen Ao

sürstl. Durchlaucht unsere gnädigste Für- ren befindlichen Origmaldocumentenge-stin und Frau per Rescriptum de dato gen Zurüklgssung Geglaubter AbschriftenCoswig den 13 Matt . h. a. gnädigst an in gleicher Frist '
nachzusuchen, oder sichuns begehtet , in Ansehung derjenigen allen aus dieser Unterlassung künftig er-

Processe , welche über Jahr und Tag, wachsenden- Nachtheil selbst beizumessen
ja wohl mehrere Jahre ohne fernem Be - haben : so werden in unt-rthänigster Be¬
trieb bei der Regierung in Stillstand ge- mäsheitdieseögnädigsten Befehls dieZn-
rächen, und vielleicht von den Pattheyen teressenten nachfolgender bey der Regie¬
selbst verglichen und aufgegeben worden , rung zur rechtlichenErörterung -Und DiS-
ein Proclamä init namentlicher Einrü- cußidn liegenden Sachen , als : ^
kung dieser Sachen und ihrer gegenwär- . ^
iigey Lage durch das Wochenblatergehen i . Dlrck Crudoph , wider Hof-Rach
zu lassen , daß zufolge erlassener Landes- Grosse Kinder Vormünder , worin seit
herrlicher ! Vorschrift , diejenigen hierin den 28sten May 1794 der Beweis sal-
verzeichne

'
ken-Sachen, welchen Don dem virt werden mich.

Dato dieser Bekqntmachung an inner- s . Albert Ommen § den , widee 'örs ^
halb zwey Monaten kein weiterer recht- Schuster Amts Aelterleute , worin et¬
licher Verfolg gegeben werdeichwird,' für stereriseitden z Septbr . l794chenBe-
aufg '

ehöben angesehest , und post der Liffe weis falviren muß. . ?
der rechtshängigen allsgeschlosten - auch Friederich Augustengroden Jnter^
die desfalfigkn Acten in däs Archiv nie- estenten , wider die Bescher des So-
dergeleget werden-sollen, mit der beige- phiengrodenS , worin stit den io . July



r ? gy die Tripst
'
c eingesertiget werben

» ruß.
4, , AdvocatuSFiöci , ad Denunci'a-

ttonem des Ausmienungs - Verwalters

Heinemeyer wider den Amtmann Moeh-
ring und Johann Hinrich Siemers , wor¬
in der Bescheid vom 20 Septbr . 179z
xurificiret werden muß . -

Z . Hcero Garlicbs niAjorenne Erben

und minorenner Kinder Vormünder , wi?

der des abwesenden Jhnick Hosen Hel-

merichs cnakorrm,Wilhelm - All -recht
Tiarcks , - worin wider -das an > 2g Sept.

4 7 9Z eröfuetsUrrcil ain ^ o Octobr . das

»cmedinm reuiswnis actorum interponi-
.ret worden ist.

6 . Gerd Hochs , resp . Johann Cor¬

nelius Hovemann , . wider HariwRippen,
worin der Beweis salvirek werden muß^

7. FrantzMüllerJhnckenEhesrau wi¬
der Edo Gehrels Tochter Vormünder,
worin seit den 21 May 1788 in instan¬
tia reuisionis dupliciret werden muß.

8 . Vorsteher der Judengemeine , wi¬
der die Gastwirthe der Vorstadt , wor¬
in seit den 2b . März ,1794 in instantia
tevisionis repliciret werden . muß .

'

9 . Johann HinrichLanßen , aisJco
Heeren Wittwen gewesenen Beystandes,
widerJco Heeren Wittwe , worin seit
May 1794 in probatorio saluiret . wer¬
den muß. ,

. io . Jco Iben wider den Psuhlrichter
der Tettenser Oster Rott , worin das

Mtheil vom > 6 » Novembr . 1791 . noch
» ichk purisicirtt worden ist.

ac,»
n . ^ aufmannsJntstuüzsAelterleute,

wider Jsaac und Levi Schwabe , worin

seit drm Jul . t ? 69 in instantia suppst-
cationis excipiret werden werden muß.

12 . Edo Memmen , wider Kärlich

Thaden Garlichs uud Jddo Lau Siebels
Kinder Vormünder , worin das am 2 z.

Merz 1792 publirirte Urtheil noch puri-
ficiret werden muß.

i z . Aufseher des MohrwegeS hinter
den H .ilckenschloot , wider den RathMoh-

rmg, ' worin seit dm 2 2 Febr . 179z tri-

plicircc werden muß.
14 . Gerhard Ohmstede , wider Clas

Siebels Taddgs und Consorten , worin

am 2 ; stenDeceinber 179; einBescheid

erfolget ist.
1 ; . Amtmann l Ohmstede s wider

Hofcaths Große Kinder Vormünder,

worin in 'probatorio saiviret werden muß
16 Jürgen Thomsen , wider Marien

sielcr Interessenten , in dieser Sache

muß noch ein Zeuge abgehöret werden.

hierdurch angewiesen , der .Eingangs be¬

rührten gnädigsten Vorschrift mittelstge-

höriger .Prosecution dieser Sachen binnen

zwey monathlicher Frist von dem Dato

diesex Notification unterthänigst Folge

zu leisten , widrigenfalls si^ zu gewärti¬

gen haben , daß mit den desfalsigen Acten

nach Ablauf der gesetzten Frist der höch¬

sten Verordnung gemäß vorangezeigter-

maßen verfahren werden soll . Wornach

sich also zu achten . Sigl . Jever , den

S April 179?
- I , Aus der Regierung
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. -L WMnderWmUmzleĥ bestl
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'
Maytag m diesen , Zahre ^ .lcmfeiMU

Sonntag cinfallt :;' . so wird zurOernich.
düng

' der Stöhrmg des Gottesdienstes
solches an diesein Tage bei willkürliche,-,
- och , schwerer Leibesstrafe verboW,
mehr daßelbe bis ^ nfden f0lgendsnMo >jf
tag - als den 2ten May, :-zn .verschieben
hierdurch befchken .

'-"' Wornach w . Sigl.
KyHyen

'
jl.zt ?Mpril

'

( "i .. 8 . ) Aus der MgrerMg » I'

h .
"̂

ÄsneürE'
' ' '

- ^ n Anschung des
'
von Ehren

der kleinei '/Rößmarleristraße stehenden Hau¬
ses nebst Kitzen und Aubehörungen , ergehet
Eoncursts reirahentium , und ist Terimnus
praelusivus zür Angabe , bis den 5ten Juny
d . Î festgesetzet worden . Wvr/iach re. Je.
pervcnIisten Äpr/!

'
1796 ' ' '

( L . g. - Bürgermeister
'
.und Rath hicselbst.

Gerickrlicke Pröclam.
, Au weys Commißions ; Rath Vieth

Vergantung von Silber , Zinnen, Kupfer.
Wstßing , Linnen , Betten, ' ' ^ rschei Stühle
Schenke , eine /

'2 spamnge Carrivle, eine
Chaise , auch Pferdegeschirr , sodann 2 Kru
he, . eine DrcchMclle mit da^ i gehöriges
Germhschast, u»d weiter zum Vorschein
kommende Sachen ist tcrminus auf den Frei¬
tag als den'

^ sten April angesctzet worden/
Liebhaber köimcu sich dahero früh am io Uhr
zu Waricnhanscn cinfinden , und der Ver
gautlMgsordnunggemäß kauftn . Sigl . Je¬
ver am iztcnApril 1796.

. / AusderRe 'giernng
ch Au Hinrich Ahwichs Wittwen Ver.

gantung von verschiedenesHausgerath , Bet¬
ten . Mannskleidungsstücke , 4 Körbe mit
B jenen , Mr milchende Kühe , und sonstige

Sachen , ist terminus aufdenMitwochenAF
dai^ sten LiesssM - deren Behaasiiyg beim,
Nienderaltcngrodenangcsetzet morden . Wötkv
nach rk Jever den ?ttu April,796.
. . .Aus dem Landgerichte.

z Zu wevl: FriedrichkW Vergantung
von Zinnen, Kupstr, Meßing, Linsten , Bet -'

Asch^ . .Stuhki . Schrßncke-Atch GaL-
WälMDAHM « Mferdegrschirr
tzrlch MMcheitckwirchchäft gM,ge Sa-
chMk WPuÜB .

'
Krügk^ .Gläftr Midder. '

gleichen äuchreine Äuhc/ ünd andere Sach 'en
,st .ftl.mi !iuL .M!sdc !> Mittwochen als den 27.
April angesctzet worden . . . Liebhaber können
sich dgboro des .Lormittags ro Uhr in tpeyl.
Fnedrich Luers BittweEchaMng beydcc
Schlacht Hieselbst emsinden

'
, UnddcrVer-

ganti/tttz
'svrdnmtg gemäß kaufen. Higna.

tnin Jever an» 20 April,796.
Aus der Regierung.' 4 Zu Johann Hinrich Peters Vergan¬

tung von verschiedenes Haüsgerath » Mans-
Kicider, eint Kühe und ein Bcest . und fon--
stige Sachen , ist tdrminus auf den Mitwo-
chen als den gten May in dessen Behausung-
zumSchillig, . int Minser Kirchspirl ange.
setzet worden Wornach rc Jever den siApr«
1796. Aus dem Landgericht hiefelbst.

5 ZuHaioGerriets Michels Vergantung
vpn schwer« nordische Balcken , Sparren,
Bohuenrisken , Rasters , Schalstücken,
dige Faßer . eine Luanti 'tat graue «Up weif¬
st Erbsm , Lohnen , Sommergersten , Ro¬
cken , Speck , weißen Cleversaamen, Me
Käse ein neues Schreib . Comtolt , Kleider-
schrancke , einige Spiegel , Tische, ein be,
fchlagener Wagm » Frauen - Kabckes mit
echten , goldenen, und silbernen Touren,
goldenen und silberne Schlösser mit Korallen,
goldene Ringe , allerlei) ÄanLeiizeug,und
Lrinewand , Frauenkleidungsstucke - eine
Kuht , einige Körbe mit Bienen, und son¬
stige Sachen , kann man sich auf den Montag
als den 9 May in dessen Behausung zu Ter.
tens ejlisindm / «nd hex Derganlungsord-



Ttt .-r.s
-rw » ?st,n ;^ D

Müs 8E ka« . Wornach rr:
Mftttti JE des 20 AM *- tzS7 »: ru«:

Ans der» Landgerichte Hieselbst : ? > '

6 Au Jhhann DircksJanssen -Vergan-
küng ad instanriam Hinrjch Carstens -, von
Annen , Linnen , Kupfer, .MeßinL, - T»sche,
Stühle/ Schranke » Betten untt^ ntM

20^

Mnd , MaNns . Und FralienkleidoNgs
r ; bks, i6 Tonnen ! - Haber . eitle KM ^ ein
Kalb , und sonstige Sachen^ WmyMs
aüsden Montag , als den.Lasten dieses , kn
Johann Dircks Janssen Behausung auf den
Wiardergrohen aqgesetzet worden . Wor.
tiachtt . Sisnatum Jever tzen 22 Apr! i7g6l

- Ws dem Landgerichte . , .
7 Zu Diederich Jaspers Vergantung-

von einige ledige Faßer , verschiedene Klei¬
dungsstücke , r Last gelbe Kocherbsen, und
noch sonstige Mobilien, ist terminus aus den
Sonnabend als. den zosten dieses in Franz
Linz Garten ,, auf der Gast Hieselbst , ange»
setzekworden. Signatum Jever den 22sten
April 1796 . .
. Aus dem Landgericht hseselbst.

8 ZU Hmrich Tiems Vergantung von
FrauenkleiVunjWücke , ein Kleiderschranck,
Kantcnzeiig und sonstige Sachen , ist termi-
ni/s huf deu . Frevtag als dM '6 Map in des-
stn Behausung zri BUßrnhausm ^ n Tetten¬
ser Kirchspiel angesetzet Eden . Wornachrc
Signatum Jever deu22sten Mrtl 179S.

Aus dem Landgerichte.
Peip .at lGachpn, . . . .

1 Da mangegenwäM mit dem «Druck
her . L a.n des - Veropd n UAgkN .Herr. Mrk,
ljchen Anfang machtso könven diejenigen,
Welche darauf subscribiren wollen/ sich nur
noch iy dieser Woche« dazu melde» :, weil,
wenn das Berzeichnjß .einm- l geschlo.sseil und
nur der erste Bogen gedruckt ist dje Mel»
düng zu spät kömmt . Ich bestehe mich dte-
ftrwegm auf mejne .yorheriM Änzetae».^ ^Carl Hubttng.

. . . . S .AaKH »uHschesneti ^ r-üditnr. ünd
Ellen Wqarett - tmiroch verschfeden̂ Söttest
Speerholz 46 . M zcstiund 2^ fÜßMschwe-
re Nordische Balcken , -an die »vH Tonne«
aiten Supkast , Kleeversaat und circa

E.
>l / - ! Tettens , den zvstsn März .«79^ -. .

5 -
' Hayo Gerrirts Michaels,

z Bei Balsier Heeren zu Tettens ste«
hen 5 his ü gute Köxbe' mic Bienen zu ver¬
kaufend ' .

4 Kaufmann . Jürgen Jaspers , ku
^ ohenkjrchen hat .Lxln^ Daumen , das L zu
5 siüder in conr . ;u versaufen. . 7, . . s,
- . 5 .Daß die . in der Hohenkircher Kirche

so sehr im Verfall gekommene KirchenWhle
und einzelne Sitzen, gegen nachstkynrmen den
Pfingsten , bei Strafe , der als dem vorzu«
nehmenden Ausv.erdkngung aus Kosten der
Eigentümer wh>der hergestellt , sein müssen,
wird denen Besitzern so

'
ausserhalb des Kirch¬

spiels wohnen , hierdurch - angezeiget, von
Hero Siebcls u . ZiudeZiüden, als Vorsteher
der Kirche ' Hohenkirchen den 17 Apr ,796.

, 6 Ich habe den Auftrag p . m , Azc,o E
auf eine sichere , das Capital mehr als noch
einmahl übersteigende Hypothek zu negotiiren,
und ersuche dahero denjenigen , welcher «int
solche Summe zu belegen hat . mir davon
nächstens Nachricht zu erchetlcn. Das Ca¬
pital braucht auch nicht in einem , sondern
kann in mehreren Terminen ausbezalet idcr,
den, Jever den izten April 1796.

Bleeker . Registrator.
^ 7 Jan Deys nah Willem Jacobus
Martens in Amsterdam zeigen hierdurch ih¬
ren sämtlichen Handlungs Freunden 'an, daß
sie am nten .dieses von Hort gereiftt ,

' und
Ende dieses , oder Anfangs künftigen Mo»
nats hier eintreffen werden.

8 Dirck Lottmann Janssen . Wttwe
aufm Hoheiimercher Grashaus , im Adder,
wärdet Kirchspiel ist Willens , LMDlmstäge

'
s
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